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Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte,  

 

 

wie immer möchten wir Sie im Mai über 
wichtige Neuerungen und interessante 
Aktivitäten an unserer Schule informieren. 

 

PPA: 

In der Gesamtkonferenz vom 15.5.19 haben 
alle Lehrpersonen, die Eltern- und 
Schülervertreter über eine Veränderung 
unserer Plan- und Projektarbeit (kurz PPA) 
abgestimmt: 

Die PPA-Gruppe arbeitet an diesem pädagogischen Konzept weiter. In einer freiwilligen 
Selbstverpflichtung werden interessierte Lehrkräfte weiterhin in einer Stunde fest im 
Stundenplan die Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler zum eigenverantwortlichen 
und selbstständigen Arbeiten weiterentwickeln und üben. Gleichzeitig werden durch 
verstärkte Phasen der selbstständigen Plan- und Projektarbeit Gelegenheiten geschaffen, 
einzelne Schüler und Schülerinnen gezielt und individuell zu fördern. Dabei werden wir 
nicht zwingend einen 5-Wochen-Rhythmus einhalten, sondern die Pläne werden speziell 
auf die Lerngruppe und das Fach abgestimmt. Eine regelmäßige Evaluation und 
regelmäßige Gruppentreffen finden in dem interessierten Kreis statt. 

 

Themenklassen: 

Auch im kommenden Schuljahr werden wir wieder eine Themenklasse Sport installieren. 
Darauf zugeschnitten wird es eine angegliederte Arbeitsgemeinschaft geben, die diesem 
Schwerpunkt Rechnung trägt.  

Für eine reine Musikklasse haben die Interessensbekundungen nicht gereicht, jedoch 
werden wir auch hier die Schülerinnen und Schüler in einer Neigungsklasse 
zusammenfassen und für diese Kinder eine Musik-AG anbieten. 

 

Anmeldungen für das Schuljahr 2019/20: 

Die Anmeldezahlen für die neuen fünften Klassen sind sehr erfreulich, was sicherlich auch 
auf die gute Arbeit meiner Kolleginnen und Kollegen zurückzuführen ist. Mit 166 
Fünftklässlern werden wir auch im Schuljahr 2019 / 2020 wieder sechszügig sein.  

 

Abitur im April 2019 

Auch das Abitur mit all seinen Aufregungen liegt hinter uns. Im Schuljahr 2018/19 traten 
87 Abiturientinnen und Abiturienten zur Prüfung an. Davon haben alle Kandidatinnen und 
Kandidaten das Abitur bestanden, was uns sehr stolz macht. Der Gesamtdurchschnitt lag 
bei 2,4. Wir hatten allein 4 AbiturientInnen mit der Note 1,0! Beste Schülerin war Johanna 
Berg, nur einen „Wimpernschlag“ vor Noah Bröhr.  

 

 

Auch dieses Schuljahr war wieder geprägt von einer Fülle schulischer und 
außerschulischer Besonderheiten, von denen ich Ihnen gerne einige in Erinnerung 
rufen möchte: 

September 2018 

Studienfahrten der 12er nach Österreich, Spanien und Italien 

9er und 10er Abschlussfahrten nach Berlin und Hamburg 
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9er Praktikum zur Berufsorientierung 

5er Integrationsfahrten, z.B. nach Sargenroth 

 

Oktober 2018 

MSS 11: Gesamte Stufe Internetrecherche zur Studien- und Berufsorientierung durch die 
ARGE 

Stufen 5-8 Halloween-Disco  

 

November 2018 

Turm-Aktionstag: „TurmRoyale“ 

 

Dezember 2018 

IGS-Stand am Kastellauner Weihnachtsmarkt 

Stufe 5 Theaterfahrt: Weihnachtsmärchen in Koblenz 

 

Januar 2019 

Stufe 11 Skiexkursion nach Toblach/Italien 

 

Februar 2019 

Erstmalig Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräche 

Stufe 12 Uni-Tag Mainz 

Stufen 5-8 Faschingsdisco 

Pangea-Mathematikwettbewerb 

 

April 2019 

Stufe 7 Wahlpflichtfach-Projekttage, verschiedene Exkursionen zu Sport und Latein. Es 
ging zur Firma BOGE nach Simmern, ins Stadttheater nach Koblenz, zum Trampolinpark 
nach Wiesbaden oder ins Klärwerk.  
  

Interaktives Theaterstück „Natürlich bin ich stark“ 

 

Mai 2019 

Aktionstag Integration 

Stufen 5-8 Infoveranstaltung Sicherheit im Internet durch die Sparkasse. 

9er Abschlussfahrten nach Hamburg, München und Freiburg 

 

All diese Aktivitäten sind Ausdruck einer lebendigen Schule, welche Wissensvermittlung 
verbindet mit bereichernden und den Unterricht ergänzenden Elementen.  

 

 

 
Personelle Veränderungen 
Zum Halbjahr wurde unsere Stufenleiterin für die 9. und 10. Klassen Ulla Jaeger in den 
wohl verdienten Ruhestand versetzt. Sie war fast ihr gesamtes Schulleben mit großem 
Engagement und Freude an unserer Schule tätig, zunächst als Realschullehrern, dann  
als Stufenleiterin. Vor allem den Bereich Künste hat sie stark mitgeprägt, nicht zuletzt 
durch das Fach Darstellendes Spiel. Wir wünschen ihr für ihren „Unruhestand“ alles Gute. 
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Aufgrund von langfristigen Erkrankungen, Mutterschutz und Elternzeiten gab es für einige 
Klassen sowohl Verschiebungen im Stundenplan als auch neue LehrerInnen. Aktuell 
werden wir durch eine Reihe von Vertretungslehrern unterstützt, die den ansonsten 
drohenden Unterrichtsausfall auffangen. Neu hinzugekommen ist Frau Blatt-Matijevic.  Sie 
finden einige Seiten weiter den aktuellen Steckbrief.  
 
Neuer Didaktischer Koordinator 
Ich freue mich, Ihnen sagen zu dürfen, dass die Schulleitungsmitglieder durch den Did. 
Koordinator Herrn Gregor Linka verstärkt wurde. Seit Dezember 2018 hat er seinen Dienst 
bei uns angetreten. Er wird sich einige Seiten weiter selbst vorstellen.  
 
Bestandene 2. Staatsexamen für die Lehrämter Realschule+ und Gymnasium 
Herr Manuel Stenzhorn hat sein Examen in den Fächern Deutsch und kath. Religion 
bestanden. Ebenso Frau Lisa Schaller, Fächerkombination Deutsch und kath. Religion 
und Frau Lisa Mangels, Deutsch und Sport, beide für den Bereich Gymnasium. Sie wurden 
betreut von meinen Kollegen und Ausbildungsleitern Frau Roth und Herrn Scherb. Allen 
drei „frischen und nun echten“ Lehrkräften wünschen wir viel Freude und Erfolg im 
künftigen Berufsleben! 
 
Ausstattung 
Wir werden spätestens bis März 2020 mit schnellem Internet versorgt. Außerdem kommt 
unserer Schule der Digitalpakt Bildung zugute, so dass die Ausstattung im IT-Bereich 
deutlich aufgewertet wird. 
 

Rechtliche und organisatorische Hinweise 

Wie immer möchte ich Sie auf einige Dinge hinweisen, die rechtlich bedeutsam bzw. für 
einen reibungslosen Schulbetrieb wichtig sind: 
 

1. Epochalunterricht 

In einigen Klassenstufen wird der Unterricht in einstündigen Fächern epochal erteilt, das 
heißt, diese Fächer werden im 1. oder im 2. Halbjahr zweistündig unterrichtet und fallen 
im jeweils anderen Halbjahr weg (Physik und Chemie in Kl. 7, Bildende Kunst und Musik 
in Klassenstufe 10).  

Bitte beachten Sie, dass nach § 77 Abs. 5 der Schulordnung die Note eines nur im ersten 
Halbjahr unterrichteten Faches, die im Halbjahreszeugnis erscheint, gleichzeitig als 
Jahresendnote zählt. Das heißt, wenn ein Fach im ersten Halbjahr mit der Note 
„mangelhaft“ oder schlechter abgeschlossen wurde, so steht diese Note auch am Schul-
jahresende im Zeugnis.  

Für die aktuelle Klassenstufe 10 bedeutet dies, dass die Halbjahresnote in Musik bzw. 
Bildender Kunst bereits die Note des Abschlusszeugnisses ist und entsprechend gewertet 
wird. 

 

2. Termine  

Einen stets aktuellen Terminplan mit den diversen Schulveranstaltungen finden Sie auf 

unserer Homepage www.igs-kastellaun.de unter „Service“. 
 

3. Beurlaubungen und Krankmeldungen 

Angesichts der vielen Klassen, differenzierten Lerngruppen, MSS-Kursen und Stufen 
übergreifenden Terminen ist es praktisch unmöglich, verbindlich geplante Klassen- und 
Kursarbeitstermine zu verlegen. Daher bitte ich um Verständnis, wenn Beurlaubungen nur 
in begründeten Ausnahmefällen ausgesprochen werden können.  

http://www.igs-kastellaun.de/
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Die Fachlehrer entscheiden über Beurlaubungen für einzelne Stunden. Über solche bis zu 
3 Tagen entscheiden die Klassen- oder Stammkursleiter. Wenn Klassen- oder Kurs-
arbeiten geschrieben werden, besteht bei Beurlaubung kein Anspruch auf Nachschreiben. 

 

Beurlaubungen vor und nach Ferienabschnitten sind laut Schulordnung nicht zu-
lässig.  

Nur in dringenden Ausnahmefällen ist frühzeitig, im Falle einer Urlaubsreise stets vor ihrer 
Buchung, ein schriftlicher Antrag mit plausibler Begründung an die Schulleitung zu richten. 
Verbilligte Flugpreise durch früheren Reiseantritt können als Begründung für einen 
vorzeitigen Ferienbeginn nicht akzeptiert werden.  

Eine eigene Entscheidungsbefugnis bezüglich der Unterrichtsteilnahme kommt den 
Sorgeberechtigten lediglich im Verhinderungsfall (§ 37 Schulordnung) zu.  
Im Krankheitsfall ist die Schule am ersten Krankheitstag („unverzüglich“) vor 
Unterrichtsbeginn zu informieren, eine schriftliche Erklärung ist spätestens am dritten Tag 
vorzulegen. Dies gilt auch für MSS-Schüler, die sich im Falle der Volljährigkeit selbst 
entschuldigen können. 
 

4. Aktuelle Telefonnummern und Anschriften 

Wenn Ihr Kind in der Schule plötzlich erkrankt oder sich verletzt, versuchen wir Sie oder 
andere uns von Ihnen benannte Personen umgehend telefonisch zu informieren. Bitte 
stellen Sie sicher, dass im Sekretariat eine Telefonnummer vorliegt, unter der Sie oder die 
von Ihnen angegebene Person sicher erreichbar sind. Bitte teilen Sie auch Änderungen 
der Anschrift und/oder des Sorgerechts dem Sekretariat zeitnah mit. 
 

 

 
Herzlichst 
Ihre Bettina Hampel 
Direktorstellvertreterin  
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte bestätigen Sie die Kenntnisnahme dieses Elternbriefes 

          - auf einer Seite im HaMiBu Ihres Kindes (Kl. 5 - 10)  
          - durch eine kurze Empfangsbestätigung für die Stammkursleittung, wenn Ihre  
            Tochter oder Ihr Sohn minderjährig ist und in die Klasse 11. oder 12. Klasse geht. 
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Belehrung für Eltern und andere Sorgeberechtigte 
gemäß § 34 Abs. 5 S. 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
 
Wenn Ihr Kind eine ansteckende Erkrankung hat und dann die Schule oder andere 
Gemeinschaftseinrichtungen besucht, in die es jetzt aufgenommen werden soll, kann es 
andere Kinder, Lehrer, Erzieher oder Betreuer anstecken. 
Um dies zu verhindern, möchten wir Sie über Ihre Pflichten, Verhaltensweisen und das 
übliche Vorgehen unterrichten, wie sie das Infektionsschutzgesetz vorsieht. In diesem 
Zusammenhang sollten Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der Regel nichts mit 
mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu tun haben. Deshalb bitten wir Sie stets 
um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule gehen darf, wenn 
1. es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen 
verursacht wird. Dies sind nach der Vorschrift: Diphtherie, Cholera, Typhus, Tuberkulose 
und Durchfall durch EHEC-Bakterien. Alle diese Krankheiten kommen bei uns in der Regel 
nur als Einzelfälle vor (außerdem nennt das Gesetz noch virusbedingte hämorrhagische 
Fieber, Pest und Kinderlähmung. Es ist aber höchst unwahrscheinlich, dass diese 
Krankheitserreger in Deutschland übertragen werden); 
2. eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert 
verlaufen kann, dies sind Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken, 
Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien, Meningokokken-Infektionen, Krätze, 
ansteckende Borkenflechte, Hepatitis A und bakterielle Ruhr;  
3. ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht abgeschlossen ist. Die 
Übertragungswege der aufgezählten Erkrankungen sind unterschiedlich. Viele Durchfälle 
und Hepatitis A sind sogenannte Schmierinfektionen. Die Übertragung erfolgt durch 
mangelnde Händehygiene sowie durch verunreinigte Lebensmittel, nur selten durch 
Gegenstände (Handtücher, Möbel, Spielsachen). Tröpfchen- oder „fliegende" 
Infektionen sind z.B. Masern, Mumps. Windpocken und Keuchhusten. 
Durch Haar-, Haut- und Schleimhautkontakte werden Krätze, Läuse und ansteckende 
Borkenflechte übertragen. 
Dies erklärt, dass in Gemeinschaftseinrichtungen (GE) besonders günstige Bedingungen 
für eine Übertragung der genannten Krankheiten bestehen. Wir bitten Sie also, bei 
ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihres Haus- oder Kinderarztes 
in Anspruch zu nehmen (z.B. bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem 
Erbrechen, Durchfällen länger als einen Tag und anderen besorgniserregenden 
Symptomen). 
Er wird Ihnen - bei entsprechendem Krankheitsverdacht oder wenn die Diagnose gestellt 
werden konnte - darüber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen 
Besuch der GE nach dem Infektionsschutzgesetz verbietet. 
MUSS ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, 
benachrichtigen Sie uns bitte unverzüglich und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, 
damit wir zusammen mit dem Gesundheitsamt alle notwendigen Maßnahmen ergreifen 
können, um einer Weiterverbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen. 
Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, bevor 
typische Krankheitssymptome auftreten. Dies bedeutet, dass Ihr Kind bereits 
Spielkameraden, Mitschüler oder Personal angesteckt haben kann, wenn es mit den 
ersten Krankheitszeichen zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall müssen wir die 
Eltern der übrigen Kinder anonym über das Vorliegen einer ansteckenden Krankheit 
informieren. 
Manchmal nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf, ohne zu erkranken. Auch 
werden in einigen Fällen Erreger nach durchgemachter Erkrankung noch längere Zeit mit 
dem Stuhlgang ausgeschieden oder in Tröpfchen beim Husten und durch die 
Ausatmungsluft übertragen. Dadurch besteht die Gefahr, dass sie Spielkameraden, 
Mitschüler oder das Personal anstecken. Im Infektionsschutzgesetz ist deshalb 



7 

 

vorgesehen, dass die „Ausscheider" von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, 
Paratyphus- und Shigellenruhr-Bakterien nur mit Genehmigung und nach Belehrung 
des Gesundheitsamtes wieder in eine GE gehen dürfen. 
Auch wenn bei Ihnen zu Hause jemand an einer schweren oder hochansteckenden 
Infektionskrankheit leidet, können weitere Mitglieder des Haushaltes diese 
Krankheitserreger schon aufgenommen haben und dann ausscheiden, ohne selbst 
erkrankt zu sein. Auch in diesem Fall muss Ihr Kind zu Hause bleiben. Wann ein 
Besuchsverbot der Schule oder einer anderen GE für Ausscheider oder ein 
möglicherweise infiziertes aber nicht erkranktes Kind besteht, kann Ihnen Ihr 
behandelnder Arzt oder Ihr Gesundheitsamt mitteilen. Auch in diesen beiden genannten 
Fällen müssen Sie uns benachrichtigen. 
Gegen Diphtherie, Masern, Mumps, (Röteln), Kinderlähmung, Typhus und Hepatitis 
A stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Liegt dadurch ein Schutz vor, kann das 
Gesundheitsamt in Einzelfällen das Besuchsverbot sofort aufheben. 
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Haus- oder Kinderarzt oder 
an Ihr Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter. 
 
 

Termine ________________                               

 
 
 

PROWO 

Fantasie an die Macht 
 
So lautet das Motto unserer Projektwoche. Vom 11.06. bis zum 14.06.2019 
beschäftigen sich alle Schülerinnen und Schüler der IGS Kastellaun in rund 60 
verschiedenen Projekten mit diesem Thema. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, 
es gibt Projekte zu Sportarten, englischem und deutschem Theater, kreativem 
Schreiben und Gestalten, Politik, Naturwissenschaften und Luftfahrt, um nur einiges 
zu nennen. Neben allen Lehrerinnen und Lehrern bieten auch Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe eigene Projekte an. Auf jeden Fall wird ein unterhaltsames 
Programm für Jung und Alt geboten, also auch Großeltern und jüngere Geschwister 
mitbringen! Für das leibliche Wohl sorgt unsere Cafeteria. 
 
Die Ergebnisse dieser Projekttage werden am Freitag, dem 14.06.2019, der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Zu diesem Präsentationstag laden wir alle Eltern ganz 
herzlich ein. Zwischen 09.00 und 12.30 Uhr werden die Schülerinnen und Schüler 
ihre Ergebnisse darbieten. Im Anschluss wird aufgeräumt. Anwesenheitspflicht für alle 
Schülerinnen und Schüler besteht von 07:55  bis 13:10 Uhr.  
 
Der Nachmittagsunterricht, die AG`s und die Hausaufgabenbetreuung bei Frau Dehren 
entfallen während der Projektwoche.  
 
Freuen Sie sich mit uns auf einen schönen Tag mit der ganzen Schulgemeinschaft. 
 
Gregor Linka 
Didaktischer Koordinator 
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Unser neuer Didaktischer Koordinator 
 

Liebe Eltern,        
 
mein Name ist Gregor Linka und ich freue mich sehr auf meine Aufgaben als Didaktischer 
Koordinator und 2. Stellvertretender Schulleiter an der IGS Kastellaun. Ich unterrichte die 
Fächer Sozialkunde und Geschichte. Von den Schülerinnen und Schülern und meinen 
Kolleginnen und Kollegen wurde ich sehr herzlich aufgenommen.  
Ein paar persönliche Worte zu mir… 
In den vergangenen acht Jahren habe ich als Lehrer für Geschichte und Politik, 
Klassenlehrer und Stufenleiter an einer Oberschule in Bremen gearbeitet. Ich komme aus 
Bretzenheim bei Bad Kreuznach und freue mich daher besonders, dass ich nun wieder zu 
Hause in Rheinland-Pfalz bin. Ich bin verheiratet und habe eine 4-jährige Tochter.  
Ich freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern in den 
verschiedenen Mitwirkungsgremien und natürlich auch in Einzelgesprächen. Mit Blick auf 
den Bildungsweg der Kinder werde ich Ihre Elternwünsche jederzeit ernst nehmen.  
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Gregor Linka 
 

 
 
 
Neue Vertretungskraft 
Mein Name ist Birgit Blatt-Matijevic, ich bin 57 Jahre alt und 
besitze das 2. Staatsexamen für das Lehramt an Gymnasien für 
die Fächer Englisch, Katholische Religion und Erdkunde. 
Seit dem 01.02.2019 unterstütze ich sehr gerne die Kolleginnen 
und Kollegen der IGS Kastellaun als Vertretungskraft und 
unterrichte in den Klassenstufen 5-12 die Fächer Englisch und 
Ethik sowie fachfremd Bildende Kunst und Musik. 
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Versetzungs- und Übergangsbestimmungen 
(Auszüge aus der neuen Schulordnung vom April 2018) 

_________________________________________________________________________________ 

 

§ 26 Kurssystem/Fachleistungsdifferenzierung 
  

Bisherige Bezeichnung Zukünftige Bezeichnung 

B G 

A E 

A2 E1 

A1 E2 

 
§ 74 Abschluss der Berufsreife 

- Grundlage bilden die G-Kurse. 
- Mindestens ausreichende Leistungen in allen Fächern. 
- Unterschreitungen bis zu 3 Fächern sind zulässig. 
- Bei Unterschreitungen in 3 Fächern muss ein Fach ausgeglichen werden. 
- Bei Unterschreitungen in Deutsch und in Mathematik muss eines dieser 

Fächer ausgeglichen werden. Der Ausgleich kann nur durch die Noten in 
Englisch oder im Wahlpflichtfach erfolgen.  

- E- und E1-Kurse werden eine Note besser gerechnet. 
- E2-Kurse werden zwei Noten besser gerechnet. 

  
§ 67 Versetzung in die Stufe 10 

- Berechnungsgrundlage ist die Leistungsebene G. 
- E- und ‚E1-Kurse werden eine Note besser gewertet 
- E2-Kurse werden zwei Noten besser gewertet. 
- In den differenzierten Fächern müssen mindestens befriedigende Leistungen 

erreicht werden. 
- In den undifferenzierten Fächern muss mindestens die Note ausreichend 

vorliegen 
- Unterschreitungen in bis zu drei Fächern sind zulässig 
- Bei einer Unterschreitung in einem Fach um eine Notenstufe ist kein Ausgleich 

erforderlich. 
- Bei zwei oder drei Unterschreitungen oder bei einer Unterschreitung um mehr 

als eine Notenstufe müssen alle Unterschreitungen ausgeglichen werden. 
- Ein Ausgleich ist nicht möglich, wenn in drei Fächern Unterschreitungen 

vorliegen und zwei dieser Fächer Deutsch, Englisch oder Mathematik sind. 
- Unterschreitungen in Deutsch, Englisch und Mathematik können nur  

innerhalb dieser Fächergruppe oder durch das Wahlpflichtfach ausgeglichen 
werden. 

 
Ausgleichsmöglichkeiten 

 

Mindestanforderung Erreichte Note Ausgleichsmöglichkeiten 

befriedigend ausreichend sehr gut oder gut 

befriedigend mangelhaft sehr gut 

ausreichend mangelhaft sehr gut, gut oder               
2x befriedigend 

ausreichend ungenügend Sehr gut oder 2x gut 
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§ 75  Qualifizierter Sekundarabschluss I 

- Berechnungsgrundlage ist die Leistungsebene E oder E1. 
- E2–Kurse werden um eine Note besser gewertet. 
- Mindestens ausreichende Leistungen in allen Fächern. 
- Unterschreitungen in bis zu drei Fächern sind zulässig. 
- Bei einer Unterschreitung in einem Fach um eine Notenstufe ist kein Ausgleich 

erforderlich. 
- Bei Unterschreitungen in zwei oder drei Fächern oder bei einer Unter-

schreitung um mehr als eine Notenstufe müssen alle Unterschreitungen 
ausgeglichen werden. 

- Ein Ausgleich ist nicht möglich, wenn in drei Fächern Unterschreitungen 
vorliegen und zwei dieser Fächer Deutsch, Englisch oder Mathematik sind. 

- Unterschreitungen in Deutsch, Englisch und Mathematik können nur innerhalb 
dieser Fächergruppe oder durch das Wahlpflichtfach ausgeglichen werden. 

 
Ausgleichsmöglichkeiten 

 

Mindestanforderung erreichte Note Ausgleichsmöglichkeiten 

ausreichend mangelhaft sehr gut, gut oder                2x 
befriedigend 

ausreichend ungenügend sehr gut oder 2x gut 

 
§ 30  Übergang in die gymnasiale Oberstufe 
 Keine Belegverpflichtung mehr im höchsten Leistungsniveau 

- Berechnungsgrundlage ist die Leistungsebene E oder E1.  
- Noten auf der Leistungsebene E2 werden um eine Note besser 

gewertet. 
- In den differenzierten Fächern müssen mindestens befriedigende 

Leistungen erreicht werden. 
- In den undifferenzierten Fächern muss mindestens die Note ausreichend 

vorliegen. 
- Unterschreitungen in bis zu drei Fächern sind zulässig. 
- Kein Ausgleich notwendig bei einer Unterschreitung. 
- Bei zwei oder drei Unterschreitungen oder bei einer Unterschreitung um 

mehr als eine Notenstufe müssen alle Unterschreitungen ausgeglichen 
werden. 

- Ein Ausgleich ist nicht möglich, wenn in drei Fächern Unterschreitungen 
vorliegen und zwei dieser Fächer Deutsch, Englisch oder Mathematik sind. 

- Unterschreitungen in Deutsch, Englisch und Mathematik können nur  
innerhalb dieser Fächergruppe oder durch das Wahlpflichtfach 
ausgeglichen werden. 

 
Ausgleichsmöglichkeiten 

 

Mindestanforderung erreichte Note Ausgleichsmöglichkeit 

befriedigend ausreichend sehr gut oder gut 

befriedigend mangelhaft mehr gut 

ausreichend mangelhaft sehr gut, gut oder              2x 
befriedigend 

ausreichend ungenügend sehr gut oder 2x gut 
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Aus dem Schulleben  

 
Neu: Fachleistungsdifferenzierung im Fach Latein ab der Klassenstufe 8: 
 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
aus anderen Fächern wie Mathematik oder Englisch kennen Sie bereits das an den 
Integrierten Gesamtschulen in Rheinland-Pfalz praktizierte Kurssystem: Um auf die jeweiligen 
individuellen Fähigkeiten möglichst genau eingehen zu können, werden die Schülerinnen und 
Schüler auf mehreren Leistungsniveaus unterrichtet und bewertet. Auf besondere 
Leistungsentwicklungen kann immer zum Halbjahr oder zum Schuljahresende durch einen 
Kurswechsel flexibel reagiert werden. 
Nach der Übergreifenden Schulordnung (§ 26, Absatz 3) ist eine solche 
Leistungsdifferenzierung auch im Unterricht der 2. Fremdsprache ab Klassenstufe 8 möglich, 
sodass die Schülerinnen und Schüler im Wahlpflichtfach Latein auf einem mittleren (E1) und 
einem oberen (E2) Leistungsniveau unterrichtet werden können. 
In einem Schulprojekt des Landes Rheinland-Pfalz wird diese Möglichkeit seit dem Schuljahr 
2017/18 an den Integrierten Gesamtschulen in Hamm/Sieg, Ingelheim, Mutterstadt und 
Rockenhausen umgesetzt. Mit Beginn des kommenden Schuljahres 2019/20 wird auch die 
IGS Kastellaun an diesem Schulprojekt teilnehmen. 
 
Was bedeutet das für Ihr Kind? 

• Am Ende der Klassenstufe 7 werden die Schülerinnen und Schüler nach dem 

üblichen Vorgehen entweder auf E1- oder auf E2-Niveau eingestuft. Da ein 

Kurssystem für das Fach Latein zu dem Zeitpunkt, als Sie Ihr Kind im Laufe der 

Jahrgangsstufe 5 für ein Wahlpflichtfach anmelden mussten, noch nicht 

vorgesehen war, haben Sie gegen die Einstufung Ihres Kindes natürlich ein 

Widerspruchsrecht, dem wir in jedem Fall entsprechen werden. 

• Ab Klassenstufe 8 wird die Lerngruppe zwar differenziert unterrichtet, aber 

räumlich nicht geteilt. Der Unterricht findet für alle Schülerinnen und Schüler zur 

selben Zeit im selben Raum mit derselben Lehrkraft statt, sodass ein Übergang 

zwischen E1- und E2-Kurs jeweils zum Halbjahr ohne organisatorische 

Schwierigkeiten möglich ist. 

• Schülerinnen und Schüler, die auf dem E1-Niveau unterrichtet werden, erhalten 

zum einen bei Übersetzungsaufgaben deutlich mehr Hilfen, zum anderen 

brauchen sie einzelne grammatische Phänomene, die erfahrungsgemäß 

besondere Schwierigkeiten bereiten, nicht oder nicht in vollem Umfang zu 

lernen. Dafür werden Kernbereiche intensiver geübt. Ebenso ist eine maßvolle 

Reduktion des Lernwortschatzes vorgesehen. Klassenarbeiten werden auf zwei 

verschiedenen Niveaus geschrieben und bewertet. 

 
Vorteile 

• Schülerinnen und Schülern, denen Latein schwerer fällt, bietet sich durch die 

maßvolle Reduktion der Anforderungen auf E1-Niveau die Möglichkeit, wieder 

an Sicherheit zu gewinnen. So können sie entweder den Anschluss an das 

Niveau des E2-Kurses schaffen und umgestuft werden oder in Klasse 10 Latein 

auf mittlerem Niveau mit einer besseren Note abschließen. 

• Für die E2-Schülerinnen und -Schüler kann das im gymnasialen Lehrplan für 

das Fach Latein vorgesehene Lerntempo beibehalten werden, sodass am Ende 

von Klasse 10 das für das Latinum vorgesehene Niveau erreicht ist. 
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• Die Belegverpflichtung zweite Fremdsprache für die Oberstufe wird auch auf 

E1-Niveau vollständig erfüllt. 
 
Konsequenz 

• Schülerinnen und Schülern, die in Klassenstufe 10 Latein auf E1-Niveau 

abschließen, kann das Latinum nicht zuerkannt werden. Im Falle einer 

unmittelbaren Fortführung von Latein als Grundkurs in der Oberstufe können 

sie es aber nachträglich erwerben, wenn sie einmalig mindestens die Note 

ausreichend (05 MSS-Punkte) erreichen. 
 
Sollten Sie Fragen zur hier beschriebenen Fachleistungsdifferenzierung haben, zögern Sie 
bitte nicht, sich per Mail direkt an Herrn Link (m.link@igs-kastellaun.de) zu wenden. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass das Schulprojekt zur Fachleistungsdifferenzierung in Latein in 
höherem Maße den Voraussetzungen und Bedürfnissen unserer Schülerinnen und Schüler 
gerecht wird. Wir hoffen, dass sich in der Umsetzungsphase zeigt, dass sie auf diese Weise 
besser gefördert werden können und sich dadurch ihre Motivation erhöht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Bettina Hampel      Matthias Link 
(stv. Schulleiterin)     (Fachkonferenzleiter Latein) 

 
 
 
 
 

 
Der Europäische Computerführerschein ECDL 
Zusatzqualifikation für Berufsausbildung oder Studium 

 

Der Europäische Computer Führerschein ist ein Nachweis für umfassende Kenntnisse 
im IT-Bereich. Das Zertifikat läuft international unter dem Begriff „European Computer 
Driving Licence“, kurz ECDL. Es wird in vielen Ausbildungsberufen und Hochschule 
als Leistungsnachweis anerkannt. 
 
Unsere Schule ist ein von der DLGI 
akkreditiertes Prüfungszentrum. Ein 
Vorbereitungskurs zur Erlangung des 
ECDL wird nach den Sommerferien 
starten.  
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9 können sich ab sofort bei Frau Molitor 
persönlich  
oder unter b.molitor@igs-kastellaun.de anmelden. 
 
Kosten: 
Online-Zugang zur Prüfungsvorbereitung = 30 Euro 
Prüfung mit Zertifikatsausstellung   = 15 Euro 
Jede weitere Prüfung mit Zertifikat = 15 Euro 
 
 

mailto:b.molitor@igs-kastellaun.de
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Siehe auch:  
www.ecdl.de 
www.dlgi.de/ueber-uns.html  
 
 
 

 

 
 
Dein Tag für Afrika am 24.06.2019 
Am Montag den 24.06.2019 ist es wieder soweit. Die IGS Kastellaun wird auch in diesem 
Schuljahr die Kampagne „Aktion Tagwerk – Dein Tag für Afrika“ unterstützen. Für die 
Teilnahme werden alle Schülerinnen und Schüler von der 5. bis zur 12 Klasse vom Unterricht 
befreit.  
„Dein Tag für Afrika“ ist eine bundesweite Kampagne für Schülerinnen und Schüler jeden 
Alters und aller Schulformen. Organisiert und veranstaltet wird die Kampagne seit 2003 von 
dem gemeinnützigen Verein Aktion Tagwerk.  
Die Idee der Kampagne „Dein Tag für Afrika“ ist ganz einfach: Schülerinnen und Schüler gehen 
an einem Tag im Schuljahr anstatt zur Schule arbeiten und spenden ihren Lohn für 
Bildungsprojekte in sieben afrikanischen Ländern. Somit setzen sich die Kinder und 
Jugendlichen in Deutschland aktiv für Gleichaltrige in Afrika ein. 

Unterstützt werden mit dem Erlös der Kampagne Bildungsprojekte des Tagwerk-

Projektpartners Human Help Network und des Kooperationspartners Brot für die Welt in 

Ruanda, Uganda, Burundi, Guinea, der Elfenbeinküste, Burkina Faso und Äthiopien 
sowie ein Schutzprogramm für unbegleitete minderjährige Geflüchtete in Deutschland. 
Der Fokus von Aktion Tagwerk liegt bei diesem Motto auf dem Thema Ernährung, welches in 
vielen der unterstützten Projekte in Afrika eine große Rolle spielt und ein elementarer 
Bestandteil für das Leben ist. 
Das Recht auf eine ausgewogene und ausreichende Ernährung ist ein Menschenrecht. 
Trotzdem leiden weltweit hunderte Millionen Menschen an Unter- und Mangelernährung. 
Armut, Kriege, Konflikte und der stetig fortschreitende Klimawandel sind nur einige der 
Ursachen. 
Bildung und Aufklärung im Bereich Ernährung, sind dabei zwei der elementaren Ansätze von 
Aktion Tagwerk in der Projektarbeit in Afrika, um die Lebenssituation der Menschen vor Ort zu 
verbessern. 
Im Vergangenen Jahr haben die Schülerinnen und Schüler der IGS-Kastellaun fast 20.000 
Euro erwirtschaftet. Dies ist ein großer Ansporn für den diesjährigen Tag und wir freuen uns, 
dass wir die Kampagne auch dieses Jahr wieder unterstützen werden. Dafür danke ich allen 
Schülerinnen und Schülern, den Betrieben in der Region und allen sonstigen Unterstützern 
schon im Voraus.  
 
 

 

 

 

 

https://www.ecdl.de/
https://www.dlgi.de/ueber-uns.html
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Aus den Stufen 
___________________________________________________________________ 
 

 

 

Orientierungsstufe 

Unter besten Bedingungen fand in diesem Jahr die Trier-Exkursion der Stufe 6 statt. 

Referate zum Thema ‚RÖMER‘, die im GL Unterricht vorbereitet wurden, haben 

Schüler an historischen Orten vorgetragen. Zu sehen ist die Klasse 6e (ESP/ENL) im 

Amphitheater. 
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Stufe 7/8 
 
WP- Projekttage 
Die Projekttage vor den Osterferien nutzten die einzelnen Kurse vielfach für Exkursionen: Es 
ging zur Firma BOGE nach Simmern, ins Stadttheater nach Koblenz, zum Trampolinpark 
nach Wiesbaden oder auch ins Klärwerk.  
Die beiden TIG Kurse hatten Besuch vom Dachdecker, die Firma Piers gestaltete einen 
Morgen rund um den Beruf des Dachdeckers. Nicht nur in der Theorie, sondern auch in der 
Praxis durften die Schüler und Schülerinnen Schiefer bearbeiten, Dachregenrinnen löten, 
Dachbahnen schweißen und die Montage von Dachziegeln auf 
einem Gestell ausprobieren.  

 
 
 
 
 
Info-Veranstaltung der Sparkassenstiftung am 10.05.2019 für die Klassen 5-8 
 
Am 10.5. lud die Sparkassenstiftung zu einer Veranstaltung „Sicherheit im Internet“ für alle 
Klasse 5 - 8 in die Aula der IGS Kastellaun ein. Alle zwei Jahre finanziert die Stiftung eine 
Veranstaltung, um die Schülerinnen und Schüler 
 auf die Gefahren des Internets hinzuweisen. 
In einem 60-minütigen Vortrag wurden die Schülerinnen und Schüler von der Firma „mecodia“ 
über “Das digitale ICH” im Internet aufgeklärt. In einem kurzweiligen Vortrag konnten die 
Schülerinnen und Schüler zunächst der Orientierungsstufen und dann der Mittelstufe viele 
Tipps und Hilfestellungen bekommen, wie sie die Privatsphäre und Daten vor dem 
unberechtigten Zugriff durch Apps etc. schützen können. Auch das neue Urheberrecht und die 
Beeinflussung des Kaufverhaltens im Internet wurde an vielen Beispielen gut dargestellt. 
Cybermobbing wurde ebenfalls thematisiert und vor allem, wie es zu vermeiden und 
einzudämmen ist. Im Anschluss bekamen die SuS noch Zugangscodes für einen 
Medienführerschein.  Im Unterricht wird dieses Thema nochmals aufgegriffen und die SuS 
bekommen die Möglichkeit den Führerschein im Rahmen des Unterrichts zu bearbeiten und 
damit praktisches Handwerkzeug an die Hand, um sicher im Internet surfen zu können. 
Falls Sie als Eltern mit ihrem Kind über das Thema sprechen möchten und weiterführende 
Informationen benötigen, hier einige sehr gute Adressen: 
www.mecodia.de/tipps 
www.CheckDeinPasswort.de 
www.Handysektor.de 
www.klicksafe.de 
 
Bei Cybermobbing können Sie und Ihre Kinder sich beim Jugendtelefon 116111 und bei den 
Scouts Juuuport.de Hilfe holen. 
 
Wichtiger Hinweis für die 8er Klassen im neuen Schuljahr: 
Im nächsten Schuljahr werden alle 8ter Klassen vor den Osterferien ein Praktikum absolvieren, 
die Unterlagen werden den Schülerinnen und Schülern zeitnah zukommen. 

http://www.mecodia.de/tipps
http://www.checkdeinpasswort.de/
http://www.handysektor.de/
http://www.klicksafe.de/
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Stufe 9/10 

 

Wenn einer eine Reise tut… 

 

Klassenfahrten sind ein fester 

Bestandteil des 

Schulfahrtenkonzepts unserer 

Schule. So haben sich auch in 

diesem Schuljahr die neunten 

und zehnten Klassen in ganz 

Deutschland Ziele ausgesucht, 

die es zu bereisen galt. Ein echter „Klassiker“ ist dabei die Fahrt nach Berlin. Sie findet vor 

den Herbstferien des zehnten Schuljahres statt. 

Für einige der diesjährigen neunten Klassen ging es nach München, Hamburg oder in den 

Schwarzwald (mit Colmar und Europa Park im Programm). 

 

Doch ganz gleich 

wohin die Reise führt – 

eines vereint sie: 

Klassengemeinschaft 

stärken, gemeinsam 

Spaß haben, wobei 

Kultur und Bildung 

nicht zu kurz kommen.   

 

 

Rechtskundeunterricht in den Klassen  9 und 10 

Zum festen Kanon in den Klassen 9 und 10 gehört die Fahrt zum  Amtsgericht nach Simmern. 

Im Rahmen des GL-Unterrichts zum Thema Rechtskunde nehmen die Schülerinnen und 
Schüler einen ganzen Vormittag an Gerichtsverhandlungen teil. Amtsanwalt Dahm 
kommt  anschließend in die einzelnen Klassen und bereitet den Gerichtstag mit ausführlichen 
Gesprächen nach.  

 

Betriebspraktikum und berufliche Orientierung 

Für alle Schülerinnen und Schüler der neunten und zehnten Klassen steht das 
Betriebspraktikum vor den Herbstferien an. 

Wichtig während der Vorbereitung für alle Neigungsklassenklassen ist die sorgfältige Auswahl 
des Praktikumsplatzes. Hierbei helfen neben den Klassen- und Fachlehrern auch die 
„Jobfuxin“ Veronika Girsch oder unser Berufsberater Bernd Mohr.   

Auch die Nachbereitung des Praktikums ist für uns wichtig, denn die Präsentation fließt als 
Klassenarbeit in die Deutschnote mit ein. 

Hamburg 

München 

Berlin 

Colmar 
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Da an der IGS alle Wege offen sind, ist für einige Schülerinnen und Schüler festes Ziel, die 
Oberstufe zu besuchen, um anschließend ein Studium zu beginnen. Beruf oder 
Ausbildungsplatz liegen noch in weiter Ferne. 

Für die Anderen, die uns mit der Berufsreife oder mit dem qualifizierten Sekundarabschluss I 
verlassen, wird es Zeit, sich um die berufliche oder weitere schulische Zukunft Gedanken zu 
machen. Auch dabei hilft die Job-„Fuxin“, Veronika Girsch. Sie ist zuständig für diejenigen, die 
bei der Berufswahl oder weiteren Schulwahl unschlüssig sind und Beratung wünschen. 

Herr Mohr von der Agentur für Arbeit ist jeden Monat einen Vormittag in der IGS. Er bietet für 
die Schüler der 9. und 10. Klasse Berufsvorbereitung, Einzelberatung und die Aktion 
„Lehrstelle auf den letzten Drücker“ an. 

 

 

 
 
 
 
MSS 
 
87 Schüler freuen sich im März 2019 über ihr Abitur. Herzlichen Glückwunsch! 
An der IGS in Kastellaun wurden etliche Preise für besondere Leistungen vergeben. 
 
An der Kastellauner IGS haben im Schuljahr 2018/19 insgesamt 87 Abiturientinnen und 
Abiturienten das Abitur bestanden. Bei 25 Zeugnissen stand die Eins vor dem Komma, der 
Gesamtdurchschnitt beträgt 2,4. Auf der Abiturfeier wurden zahlreiche Preise vergeben. So 
erhielt Johanna Berg den Preis der Ministerin für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz für 
besonderes soziales Engagement. Außerdem ehrte der Förderverein der IGS Kastellaun 
Jennifer Glatz und Ann-Katrin Reuther für ihr Engagement im Schulleben. An die 
jahrgangsbesten Abiturienten wurden ebenfalls Preise in bestimmten Fächern verliehen. 
Marie-Luise Schwaben und Marvin Waldecker erhielten einen Preis in Physik von der 
Deutschen Physikalischen Gesellschaft und in Mathematik einen Preis von der Deutschen 
Mathematischen Vereinigung für hervorragende Leistungen. In Chemie wurden Simon Binz, 
Noah Raoul Bröhr und Niklas Henning von der Gesellschaft Deutscher Chemiker für 
herausragende Leistungen geehrt. Noah Bröhr wurde zudem mit dem Preis vom 
Philologenverband Rheinland-Pfalz für besondere Leistungen in Geschichte ausgezeichnet. 
Für hervorragende Leistungen im Leistungsfach Erdkunde erhielten Katie Dick und Alina 
Wendling die Preise vom Verband Deutscher Schulgeographen des Landesverbandes 
Rheinland-Pfalz. Die jahrgangsbesten Abiturienten Johanna Berg, Noah Raoul Bröhr, Marie-
Luise Schwaben und Marvin Waldecker mit der Durchschnittsnote 1,0 wurden mit 50 € vom 
Förderverein bedacht. Johanna Berg erhielt zudem einen mit € 500 verbundenen Förderbetrag 
aus der Stiftung des Autohauses Massmann. 
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Folgende Schüler freuen sich über das Erreichen der Allgemeinen Hochschulreife und konnten 
ihre Zeugnisse feierlich entgegennehmen: 
Maike Apelt, Braunshorn-Ebschied; Lisa Bast, Pleizenhausen; Serena Bast, Benzweiler; 
Justine Bauman, Reich; Angelo Beitz, Nannhausen; Cecile Bender, Braunshorn-Dudenroth; 
Johanna Berg, Bell; Niklas Bersch, Dommershausen; Simon Binz, Kastellaun; Robin Böttger, 
Laudert; Marc Brodam, Buch; Noah Raoul Bröhr, Kastellaun; Luciana Castronovo, 
Liebshausen; Katie Dick, Kastellaun; Lucas Drexel, Kastellaun; Elisa Ermert, Bell-Völkenroth; 
Christopher Ewerhardy, Beltheim-Schnellbach; Tobias Faber, Lingerhahn; Cecilia Falley, 
Rödern; Veronica Falley, Rödern; Marvin Fey, Damscheid; Marc Fiedler, Emmelshausen; Felix 
Nilson Freiwald, Altweidelbach; Hanna Friedrich, Zilshausen; Fabian Fusenich, Gödenroth; 
Jennifer Glatz, Hollnich; Tim Gödert, Laudert; Jeremia Haackmann, Riegenroth; Fabio 
Halfmann, Emmelshausen; Friederike Heinz, Horn; Julius Heinz, Horn; Niklas Henning, 
Gödenroth; David Henrich, Kisselbach; Jula Huitema, Riegenroth; Markus Isselhard, 
Michelbach; Jasmin Klein, Korweiler; Luca Kochhan, Buch; Hannah König, Laubach; Lea 
König, Laubach; Alina Kummer, Kappel; Maurice Lahm, Kastellaun; Greta Leinker, Kastellaun; 
Lena Lenke, Spesenroth; Victoria Liesenfeld, Mastershausen; Edwin Lind, Kastellaun; Lea 
Lutterbach, Dörth; Elbrus Mamalaev, Blankenrath; Josie Mehrnusch, Külz; Laura Meling, 
Kastellaun; Luana Elisa Mende, Altstrimmig; Léon Mesenich, Kisselbach; Leon Mikolajczak, 
Alterkülz; Theresa Müller, Wiebelsheim; Carsten Nick, Leiningen; Charlotte Oestereich, Tellig; 
Patrik Paesel, Roth; Sarah Peuter, Michelbach; Ann-Katrin Reuther, Hollnich; Marie-Sophie 
Rhein, Kappel; Harishny Sarma, Emmelshausen; Hendrik Paul Sauer, Emmelshausen; Dana 
Schäfer, Alterkülz; Sarah Scharding, Kastellaun; Aimée Schmitz, Kastellaun; Jannik 
Schneider, Alterkülz; Carolin Schüler, Badenhard; Marie-Luise Schwaben, Sohren; Joel Späth, 
Bell-Wohnroth; Leander Steckel, Emmelshausen; Jakob Steuernagel, Emmelshausen; Jasmin 
Rebecca Stoffel, Kisselbach; Alina Suchan, Alterkülz; Sally Sülzle, Büchenbeuren; Moritz 
Testor, Schwall; Tim Christopher Vogel, Dommershausen-Eveshausen; Leon Vollmer, 
Kastellaun; Paul von Mezynski, Emmelshausen; Yasmin Wagner, Laubach; Marvin 
Waldecker, Dommershausen-Dorweiler; Anna Wallat, Mörsdorf; Alina Wendling, Kastellaun; 
Bastian Wendling, Kastellaun; Pia Wetzlar, Braunshorn; Mike Wickert, Roth; Andre Wilhelm, 
Kastellaun, Aaron Windhäuser, Buch; Lara Winsberg, Pleizenhausen. 
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Information Mittagessen 
 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
neben dem täglichen Angebot an frischen Brötchen, Snacks, Backwaren und Getränken bietet 
die Cafeteria der IGS montags, dienstags und donnerstags ein warmes Mittagessen zu einem 
Preis von € 4,00 an. 
 
Nahrungsmittel sind wertvolle Ressourcen. Jedes Gericht wird in der Mensaküche frisch 
zubereitet. Um möglichst wenig davon zu verschwenden und trotzdem jedem Kind frische und 
qualitativ hochwertige Gerichte anbieten zu können, muss ich mit einer Vorbestellung bzw. 
Vorbestellungen arbeiten. 

Auf meiner Homepage www.cafeteria-igs-kastellaun.de können Sie den aktuellen 
Speiseplan einsehen. 

Sofern Sie ein Mittagessen auswählen möchten, können Sie dieses - oder auch mehrere 
Mittagessen- in einen Warenkorb legen, und auf diesem Weg bei mir „vorbestellen“. 
Vorbestellungen müssen bitte bis Freitag, 12.00 Uhr -für die darauffolgende Woche- bei mir 
eingehen. Die Bezahlung erfolgt dann ganz bequem in bar bei Abholung. 

 
Vielen Dank und freundliche Grüße 
 

 

Mareike Zankel 
      

  

http://www.cafeteria-igs-kastellaun.de/
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Liebe Mitglieder und Interessierte, 

am 16.04.2019 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.  

Der Vorstand wurde entlastet; Wahlen fanden keine statt. Der Verein hat im Moment 

221 Mitglieder, ist finanziell gut aufgestellt und kann daher, nach Beschluss, eine 

größere Anschaffung, in Form eines digitalen Mischpults, für die Schulband tätigen. 

Anlässlich des 30jährigen Jubiläums, hatte der Förderkreis Ende 2018 eine weitere 

Flyer Aktion gestartet, die an alle Eltern verteilt wurden, in die Nachbarschaft/Firmen 

und an die Patenfirmen. Resultierend daraus und erfreulich ist  eine neue  

Mitgliedschaft der Firma Heinrichs aus Dommershausen. Eine größere Spende zu 

diesem Anlass kam von der Sparkasse Rhein-Hunsrück. Auch neue Mitglieder aus 

der Elternschaft konnten gewonnen werden. Vielen Dank. 

 

An der Gesamtkonferenz im November  hat der Förderkreis Frau Ulla Jäger die 

Ehrenmitgliedschaft verliehen, als Anerkennung zur Gründung des Vereins und der 

30jährigen Mitgliedschaft. 

In der Schulstraße, vor dem Sekretariat, wurde ein Schaukasten mit Infos zum 

Förderkreis und SEB angebracht, in dem auch aktuelle Hinweise zu finden sind. 

 

Was wurde in den letzten Monaten unterstützt? Welche Aktionen sind gelaufen? 
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 Zuschüsse: Latein Exkursionen 

 Zuschuss zur Ausstattung der Cafeteria 

 Zuschuss: Sprachprojekt Weltenbummlertage 5./6. Klassen 

 Das Theaterstück „Natürlich bin ich stark“ für alle 6.Klassen konnte dieses 

Jahr über das Drogen-/Präventions-/Ich-Stärkungsprogramm der 

Kreisverwaltung und mit einem Zuschuss des Ministeriums komplett extern 

finanziert werden. 

 Preise, in Form eines Gutscheins, zum Abiball im März wurden verliehen: 

 4x bestes Abitur mit 1,0 und 2x für soziales Engagement 

 

 

 

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Mitglied und/oder einmalige Spenden, um 

die Arbeit des Förderkreises zu unterstützen.  

 

Weitere Infos finden Sie unter: www.foerderkreis-igs-kastellaun.de 
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Beitrittserklärung zum Förderkreis der IGS Kastellaun e.V. 
(Bitte ggf. bei den KlassenleiterIn abgeben oder im Sekretariat der Schule. Danke.) 

 

Name, Vorname:_________________________________________________ 

Straße:_________________________________________________________ 

Postleitzahl:___________________  Ort:______________________________ 

Telefon/Mobil:____________________________________________________ 

Email:__________________________________________________________ 

Ich darf für Aktivitäten (z.B. Kuchenverkauf etc.) angesprochen werden: (Bitte ankreuzen) 

Ja:______   Nein:_______ 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderkreis der IGS Kastellaun  

ab:___________________ (Monat/Jahr eintragen; Jahresbeitrag wird ab Eintrag fällig) 

Ich unterstütze den Förderkreis mit einem Jahresbeitrag (Kalenderjahr) in Höhe  

von  12€  25€  50€  ______€ 

(der Mindestjahresbeitrag beträgt 12,-Euro) 

 

Einzugsermächtigung (Abbuchung erfolgt zum 1.4.) 

Name, Vorname:___________________________________________________ 

KontoinhaberIn:___________________________________________________ 

Bank:____________________________________________________________ 

IBAN:____________________________________________________________ 

BIC:_____________________________________________________________ 

Separate Spendenquittung erwünscht      (Bitte ankreuzen)  

 
Wir weisen gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz darauf hin, dass zum Zweck der Mitgliederverwaltung und -
betreuung folgende Daten der Mitglieder in automatisierten Dateien gespeichert, verarbeitet und genutzt werden: 
Namen, Adressen, Telefonnummern, E-Mail Adresse, Kontodaten. 
Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten durch den Verein zur 
Mitgliederverwaltung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden: Name, Anschrift, Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse, Kontodaten. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht 
stattgegeben werden kann. 
 

Ort und Datum:____________________________________________________ 

Unterschrift:_______________________________________________________  
 
Vereinssatzung 
§ 3 Mitgliedschaft: 
4. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, der vom Mitglied gegenüber dem Vorstand jederzeit schriftlich erklärt werden kann. 
5. Im Falle des Ausscheidens besteht kein Anspruch auf anteilige  Erstattung des entrichteten Jahresbeitrages. 
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Neue Unterrichtszeiten ab dem Schuljahr 2019/20 
 
Ab dem neuen Schuljahr gelten nach Vorgabe durch den Schulträger für unsere 
Schule neue Unterrichtszeiten: 
 
 

1. Stunde 08.05 – 08.50 Uhr 
2. Stunde 08.50 – 09.35 Uhr 

Pause 
3. Stunde 09.50 – 10.35 Uhr 
4. Stunde 10.40 – 11.25 Uhr 

Pause 
5. Stunde 11.40 – 12.25 Uhr 
6. Stunde 12.30 – 13.15 Uhr 

 
7. Stunde Mittagspause 
8. Stunde 14.05 – 14.50 Uhr 
9. Stunde 14.55 – 15.40 Uhr 
10. Stunde 15.45 – 16.30 Uhr 
11. Stunde 16.30 – 17.15 Uhr 
 

 
Eine Info zu den neuen Busverbindungen des Kreises:  
 
Falls Sie dazu Fragen haben, kann Ihnen die Schule nicht weiterhelfen. Wir haben 
darüber keine Informationen. Laut Aussage der Kreisverwaltung werden die neuen 
Fahrpläne 14 Tage vor Schulbeginn als Beilage im Amtsblatt mitgeteilt und in der 
Tageszeitung veröffentlicht. 
 
 
 
Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2019/20 
Uns stehen 6 Tage zur Verfügung. Vier Tage werden wie immer eingeplant: 

1 Rosenmontag 

2 Fastnachtdienstag 

3 Freitag nach Christi Himmelfahrt 

4 Freitag nach Fronleichnam 
 

Neu: Vor den Osterferien: 

Montag, 6.4.20  Kompensationstag für den Tag der offenen Tür im  Dez. 2019 

5 Dienstag, 7.4.20 

6 Mittwoch, 8.4.20 
Donnerstag, 9.4.20 Osterferienbeginn 

 
 
 
 
 

 

  



25 

 

 

Lehrer mit besonderen Aufgaben 
      

Koordinatorin für Schullaufbahn-beratung, 
Berufswahlvorbereitung und 
Studienorientierung  

Herr Christoph Poth (Sek.I) 
Herr Rainer Vogt (MSS) 

      
Datenschutzbeauftragter  Herr Jo Eckstein 

      
Beratungslehrkraft für Suchtprävention  Frau Verena Kandt 

      

Gleichstellungsbeauftragte 
 Frau Marion Stinner 

      
Beauftragter für Erste Hilfe  Herr Dirk Haberkamp 

      

Verbindungslehrer                                                                  
 Herr Matthias Link 

      
Umweltbeauftragte  Frau Elke Klumb 

      
Sicherheitsbeauftragte  Herr Stefan Engel 
   

 
 

      

Beauftragte für Wettbewerbe  

Frau Sabine Geis / Herr Bernd 
Baumgartner 

      

  
 

      
Verkehrsobmann  Herr Stefan Engel 

      
   

      

Zertifizierte Jugendmedienschutzberater 

 

Herr Eric Müller 
Frau Kristin Munschauer 
Herr Jürgen Schnier 

      

Schulvertreterin im Kriminalpräventiven 
Rat der VG Kastellaun  

Frau Bettina Hampel 

      
Betreuer Schulnetzwerke   Herr Christian Sußenberger 

    Herr Eric Müller 

 
 
Beratungslehrkräfte Suchtprävention                                      Herr Stefan Engel 

                                                                                                 Frau Susanne Esposito 
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IGS-Terminkalender  
Mai 2019 
Mi. 29. Mai Ganzer Tag Vergleichsarbeit Deutsch Stufe 5 
8:00 - 13:00 Vergleichsarbeit Mathematik Stufe 7 (alle 
Mathekurse der Klasse 7 und die FachlehererInnen) 
Do. 30. Mai Ganzer Tag Christi Himmelfahrt 
Fr. 31. Mai Ganzer Tag Beweglicher Ferientag 
 

Juni 2019 
Mo. 3. Juni 7:55 - 13:10 Kinder-Fußball-Tag der Klasse 5a (5a + GED + SCH) 
8:00 - 11:20 "Die Physiker" - Theateraufführung 
Di. 4. Juni Ganzer Tag 8./ 9. Stunde Praktikumspräsentation MSS 12 vor 
MSS 11 1.Teil (MSS 11) 
19:00 - 21:45 Theater-Kunst-Abend (Alle an IGS 
Kulturinteressierte Menschen) 
19:30 - 21:00 Elternabend zum MFM-Projekt für Eltern der 
Kinder der Klasse 5 
Mi. 5. Juni Ganzer Tag 5./6. Stunde Praktikumspräsentation Oberstufe 
2.Teil 
7:55 - 13:10 Schwimmfest Klasse 5 (Veranstalter WPF Sport 10) 
14:00 - 16:00 MSS-Konferenz 
Do. 6. Juni Ganzer Tag Exkursionen der Lateiner und Franzosen 
12:00 - 13:00 Noteneintragsschluss 9d-f und 10 
Fr. 7. Juni Ganzer Tag Schulbuchrücknahme Klassenstufen 6 + 8 
Mo. 10. Juni Ganzer Tag Pfingstmontag 
Di. 11. Juni Ganzer Tag - 
Do. 13. Juni 
Prowo (alle) 
Ganzer Tag - 
Fr. 14. Juni 
Oberstufenprojektwoche im Rahmen der 
Schulprojektwoche 
Ganzer Tag - 
Fr. 14. Juni 
Vorbereitung der Abschlussfeier 9d-f und 10 
14:00 - 15:30 Zeugniskonferenzen 10 und 9d-f 

Kalender 
10:30 - 13:10 Präsentation Projektwoche (Alle Eltern und 
Interessierte sind herzlich eingeladen!) 
Mo. 17. Juni Ganzer Tag Schulbuchrücknahme 5 
Ganzer Tag Fußballturnier der Stufen 9/10/MSS ab der 
5.Stunde auf dem Sportplatz (Stufen 
9/10/MSS) 
7:55 - 13:10 Generalproben Abschlussfeiern 
8:00 - 
Mi. 19. Juni 13:00 
Achtung Auto - Klassen 6 (Klassenleiter) 
14:00 - 14:30 Zeugniskonferenz 9a-c 
16:00 - 18:00 ZK JG 12 
16:00 - 17:00 ZK JG 11 
Do. 20. Juni Ganzer Tag FRONLEICHNAM 
Fr. 21. Juni Ganzer Tag Beweglicher Ferientag 
Mo. 24. Juni Ganzer Tag Aktion Tagwerk (alle Schülerinnen und Schüler) 
Ganzer Tag Teamsitzung neues Team 11 (neue 
Stammkursleiter im Schuljahr 2019/20) 
Ganzer Tag Teamsitzung neues Team 5 (neue Klassenlehrer 5 
im Schuljahr 2019/20) 
Ganzer Tag Teamsitzung neues Team 7 (neu Klassenlehrer 
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Team 7 im Schuljahr 2019/20) 
jGanzer Tag Teamsitzung neues Team 9 (neue Klasssenlehrer 
Team 9 im Schuljahr 2019/20) 
11:30 - 11:35 Abwahl freiwilliger Fächer, Wahl künstl. Fach 
Di. 25. Juni Ganzer Tag Wandertag 
7:55 - 13:10 MFM - Projekt (Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5c, d, f) 
Mi. 26. Juni Ganzer Tag Fußballturnier der Stufen 7/8 ab der 5.Stunde auf 
dem Sportplatz 
7:55 - 13:10 MFM - Projekt (Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5a, b, e) 
19:00 - 22:00 Schulkonzert "THANK YOU FOR THE MUSIC!" 
Do. 27. Juni Ganzer Tag Fußballturnier der Stufen 5/6 auf dem Sportplatz 
13:15 - 14:15 Bücherbasar 
Fr. 28. Juni 7:55 - 10:45 KL + Ausgabe der Jahreszeugnisse 

Juli 2019 
August 2019 
Mo. 1. Juli Ganzer Tag - 
Fr. 9. Aug. 
FERIEN 
Di. 6. Aug. 8:30 - 14:00 Abholung Schulbücher Schulbuchausleihe 
Mi. 7. Aug. 14:00 - 19:00 Abholung Schulbücher Schulbuchausleihe 
Mo. 12. Aug. Ganzer Tag Erster Schultag nach den Sommerferien - Achtung 
neue Unterrichtszeiten 
Klassenfahrt 5 (2 Klassen) 
Di. 27. Aug. 8:45 - 9:45 Gesundheitsbelehrung bzgl. Praktikum Stufe 9 
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Die IGS im Überblick 
 

Anschrift:     Albert-Schweitzer-Straße, 56288 Kastellaun 

Telefon:    06762 / 9336-0 

Fax:      06762 / 9336-56 

E-Mail:     igs@igs-kastellaun.de 

Website:     www.igs-kastellaun.de 

Schulleiter:     Schulleiterin Dr. Christiane Ulmer-Leahey 

Stellv. Schulleiter:    Direktorstellvertreterin Bettina Hampel 

Didaktische Koordinatorin:  Oberstudienrat Gregor Linka 

Stufenleiterin Kl. 5/6:   N.N. 

Stufenleiter Kl. 7/8:   Konrektor an einer IGS Christoph Poth 

Stufenleiterin Kl. 9/10:   N.N. 

MSS-Leiter:     Studiendirektor Wolfgang Halfmann 

Koordinator für schulfach- 

liche Aufgaben -    Studiendirektor Rainer Vogt 

Bereich MSS:    

Koordinatorin für schulfach- 

liche Aufgaben –    Studiendirektorin Claudia Böhm-Prysinski 

Bereich WPF und NK: 

Koordinatorin für  

besondere Aufgaben:   Studiendirektorin Susanne Hoffmann  

Sekretariat:    Roswitha Hofmann-Kaup, Anke Mähser,  

und Gabriele Müller  

Öffnungszeiten:   Mo. – Do. 7:40 – 13:20 und 14:00 – 15:45 Uhr 

Fr. 7:40 – 13.20 Uhr 

Leitung der Bibliothek:   Anna Euler 

Telefon:    06762 / 9336-18 

Öffnungszeiten:    Mo.–Fr. 7:40 – 13:20 Uhr  

   Mo., Di. und Do. 14:00 – 17:15 Uhr 

Hausmeister:    Michael Girnstein, Klaus-Peter Hansen, Fabian Hitzel 

Telefon:     06762 / 9336-13 

Dienstzeit:     Mo. – Fr. 7:00 – 18:30 Uhr 

Öffnungszeiten der Schule:  Mo, Di und Do 7:40 - 17:30 Uhr ,  

  Mi und Fr. 7:40 - 13:30 Uhr 

Ausnahme: zusätzliche Abendveranstaltungen 

 
IGS im Internet: www.igs-kastellaun.de 

 

 

Redaktion: Bettina Hampel  

Die Autoren sind für den Inhalt ihrer Texte selbst verantwortlich. 

Die Redaktion bekennt sich zur Gleichberechtigung der Geschlechter. Der besseren 
Lesbarkeit halber wird jedoch für alle Nomina mit geschlechtsunterschiedlichem Singular die 

männliche Form verwendet.  


